
In Zeiten zunehmender Digitalisierung im Gesundheitswesen steht der Datenschutz im Zentrum vieler
Diskussionen – besonders wenn es um sensible Patientendaten geht. Plattformen wie Releaf ermöglichen eine
innovative Verbindung von Telemedizin und Apothekenservices rund um das Thema medizinisches Cannabis. Doch
wie funktioniert das eigentlich dsgvo-konform in der Praxis? Welche Rolle spielen Unternehmen wie Cannabill und
die EZB-Apotheke, und wie sorgen moderne Tools wie der klinische Fragebogen oder der Warenkorb für
Sicherheit und Transparenz? In diesem Beitrag werfen wir einen detaillierten Blick auf die wesentlichen Aspekte
rund um Datenschutz und medizinische Telemedizin bei Releaf.

Das Fundament: Rezept als Voraussetzung
Das wichtigste rechtliche Fundament für das gesamte Verfahren ist das ärztliche Rezept. Gerade im Bereich
medizinisches Cannabis gilt: Ohne gültiges Rezept gibt es keine Versorgung – weder offline, noch digital. Dies stellt
sicher, dass die Therapie nur nach einer medizinischen Indikationsstellung erfolgt und vermeidet Missbrauch.

In der Zusammenarbeit zwischen Releaf, der EZB-Apotheke und cannabill.de dem Telemedizin-Partner Cannabill
steht das Rezept im Mittelpunkt. Die Patienten reichen ihr verschriebenes Rezept digital ein oder lassen es durch
den Telemediziner bestätigen, der über Releaf angebunden ist.. But it's not a one-size-fits-all solution

Warum das Rezept so wichtig ist

Rechtliche Absicherung: Nur mit Rezept darf medizinisches Cannabis abgegeben werden.

Qualitätskontrolle: Sicherstellung, dass nur zugelassene Produkte zum Einsatz kommen.

DSGVO-Konformität: Die Datenerhebung erfolgt nur auf Grundlage rechtlicher Vorgaben.

Telemedizin ohne Videosprechstunde: Mehr Privatsphäre, weniger
Barrieren
Obwohl viele Telemedizin-Anbieter auf Videocalls setzen, geht Releaf bewusst einen anderen Weg: Die
medikamentöse Indikation erfolgt über sichere digitale Fragebögen und medizinische Chat-Funktionen, ganz ohne
aufwendige Videositzung.

Dieser Ansatz bietet mehrere Vorteile:

Deutliche Reduzierung der technischen und zeitlichen Hürden für Patient:innen

Schutz der Privatsphäre durch Vermeidung von Videoübertragungen sensibler Daten

Verfahrensablauf, der besser im Alltag integrierbar ist

Dabei kommt der klinische Fragebogen zum Einsatz. Er dient dazu, den medizinischen Zustand des Patienten
umfassend und strukturiert zu erfassen – selbstverständlich DSGVO-konform und mit Ende-zu-Ende-
Verschlüsselung, um die Patientendaten sicher zu halten. ...where was I going with this?

Der 3-Schritte-Ablauf für eine sichere und transparente Versorgung
Releaf hat den Prozess so gestaltet, dass Patient:innen einfach und nachvollziehbar den Weg zu ihrem
medizinischen Cannabis finden. Der Ablauf gliedert sich in drei klare Schritte:

1. Schritt 1: Medizinische Abklärung über den klinischen Fragebogen

https://cannabill.de/anbindungen/releaf


Der Patient füllt online einen strukturierten Fragebogen aus, der unter anderem die Krankengeschichte,
aktuelle Symptome und bisherige Therapien erfasst. Die Antworten werden via Ende-zu-Ende-
Verschlüsselung übertragen, um die Sicherheit zu gewährleisten.

2. Schritt 2: Rezeptprüfung und Produktauswahl

Nach der Auswertung stellt der Telemediziner bei Indikation ein digitales Rezept aus. Dank intelligentem
Warenkorb können die Produkte – sortiert nach Verfügbarkeit und Inhaltstoffen – schnell und sicher
ausgewählt werden. Die Zusammenarbeit mit der EZB-Apotheke garantiert dabei die zuverlässige und
diskrete Abgabe der Arzneimittel.

3. Schritt 3: Abholung oder Versand

Patient:innen können je nach Wunsch die Arzneimittel entweder in der EZB-Apotheke im Billstedt Center
persönlich abholen oder sich den Versandservice nach Hause sichern. Auch hier achtet Releaf auf
datenschutzkonforme Prozesse bezüglich Adress- und Versandinformationen.

Produktsicherheit und Verfügbarkeit: Transparenz für die Patient:innen
Die Auswahl des richtigen Produkts ist essenziell, damit medizinisches Cannabis seine Wirkung entfaltet und
gleichzeitig keine Risiken bestehen. Releaf arbeitet daher mit Produzenten und Apothekenpartnern wie Cannabill
und EZB-Apotheke eng zusammen, um ein transparentes und stets aktuelles Sortiment anzubieten.

Produkt Inhaltsstoffe Verfügbarkeit Preis CBD-Öl 10% CBD, Terpene sofort lieferbar €45,00 THC-Blüten Indica THC
18%, CBD 1% aktuell auf Lager €70,00 THC-Blüten Sativa THC 21%, CBD <1% begrenzt verfügbar €75,00

Der digitale Warenkorb unterstützt die Patient:innen dabei, passende Produkte zu vergleichen und nach
Verfügbarkeit zu filtern. So entstehen keine bösen Überraschungen beim Bestellvorgang.

DSGVO-konform Telemedizin: Wie Releaf Patientendaten sicher schützt
Ein zentraler Anspruch von Releaf und seinen Partnern ist es, die sensiblen Gesundheitsdaten optimal zu schützen.
Das bedeutet im Klartext:

Ende-zu-Ende-Verschlüsselung in der Praxis: Alle medizinischen Daten vom klinischen Fragebogen bis zur
Rezeptübermittlung sind durchgehend verschlüsselt – sodass unbefugte Dritte keinen Zugriff haben.



Anonymisiert und pseudonymisiert: Wo möglich, werden Daten verarbeitet, sodass keine Rückschlüsse auf
die Person ohne weitere Infos möglich sind.

Datensparsamkeit: Es werden nur die notwendigen Daten erfasst und gespeichert – nichts, was nicht für die
Behandlung relevant ist.

Transparenz: Patient:innen sehen genau, welche Daten verarbeitet werden und haben jederzeit die Kontrolle.

Datenschutzbeauftragte und Zertifizierungen: Releaf und die Partnerapotheken unterziehen sich
regelmäßigen Prüfungen und erfüllen hohe Standards.

Beispiel Klinikfragebogen: Datenschutz konkret

Der klinische Fragebogen ist nicht nur ein medizinisches Instrument, sondern ein Datenschutzwerkzeug. Jeder
Bogen wird direkt am Gerät des Patienten verschlüsselt. Danach erfolgt die Übertragung über gesicherte Kanäle an
die Telemedizin-Ärzte bei Cannabill. Diese Empfehlungen finden ihren Weg elektronisch zur EZB-Apotheke, wo
ebenfalls nur befugtes Personal Einsicht hat.

Fazit: Releaf zeigt wie DSGVO-konforme Telemedizin heute
funktioniert
Die Kombination aus gesetzlichen Vorgaben (Rezeptpflicht), innovativen Tools (klinischer Fragebogen, Warenkorb)
und einer durchdachten Prozesssteuerung (3-Schritte-Ablauf) macht Releaf und seine Partner wie Cannabill und
EZB-Apotheke zu Vorreitern im Bereich medizinische Cannabisversorgung via Telemedizin.

Patientendaten werden dabei durchgehend mit Ende-zu-Ende-Verschlüsselung geschützt und sorgfältig
gehandhabt. Das Ergebnis ist eine einfache, sichere und datenschutzkonforme Möglichkeit für Patient:innen,
unkompliziert ihre Therapien zu gestalten – ganz ohne Videotermine, mit maximalem Schutz der Privatsphäre.

In der Hamburg-Ost Region und darüber hinaus zeigt dieses Modell, wie Digitalisierung und Datenschutz Hand in
Hand gehen können – ein wichtiges Signal für die Zukunft der Telemedizin insgesamt.


